
Liebe Besucherin, lieber Besucher der Webseite des Studienseminars für 
Gymnasien in Kassel, 

 

es ist schön, dass Sie die Seite unseres Studienseminars angeklickt haben.  

An unserem Studienseminar werden junge Lehrerinnen und Lehrer im 
Rahmen ihrer Ausbildung durch das Referendariat begleitet.  Sie 
absolvieren an unserem Studienseminar ihren Vorbereitungsdienst. Im 
Mittelpunkt unserer Arbeit stehen daher Menschen – Schülerinnen und 
Schüler, Referendarinnen und Referendare, Ausbilderinnen und 
Ausbilder, Mitarbeiterinnen in der Verwaltung und die Seminarleitung. 

Wir befinden uns in schwierigen Zeiten, in denen der Bildung und damit 
auch der Schule wichtige Aufgaben zukommen. Damit Schülerinnen und 

Schüler auf ihrem Weg in ein selbstbestimmtes Leben in eigener und sozialer Verantwortung 
erfolgreich begleitet werden können, bedarf es sehr guter Lehrerinnen und Lehrer, die ihrerseits 
umfassend qualifiziert sein sollten. Diesem Anspruch stellen wir uns. In unserem Studienseminar 
herrscht die feste Überzeugung, dass Schule mehr leistet als reine Wissensvermittlung, denn 
Lehrerinnen und Lehrer haben einen umfassenden Bildungsauftrag,  ausgerichtet auf mündige 
Staatsbürger, die eigenständig, ihrer selbst bewusst und aktiv das eigene Leben sinnstiftend 
gestalten, für sich und das Gemeinwesen Verantwortung übernehmen und die Zukunft der 
demokratischen Gesellschaft aktiv mitgestalten können. Dazu muss man viel wissen und können. 
Entsprechend findet an unserem Studienseminar die Ausbildung der Lehrkräfte im 
Vorbereitungsdienst unter mehrfacher Perspektive statt:  Unsere Ausbilderinnen und Ausbilder 
möchten die Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst begleiten und ihnen helfen, Expertinnen und 
Experten für das Lernen zu werden, und zwar unter allgemeinpädagogischer, fachdidaktischer 
und schulorganisatorisch-schulrechtlicher Perspektive. 

In unserem Seminar arbeiten wir in dem Konsens, dass Bildung eine lebenslange Entwicklung 
und ein nicht abschließbarer Prozess ist, in dem Eigentätigkeit und Eigenverantwortlichkeit hoch 
wirksam sind: Wir sind gefordert, immer wieder aufs Neue die gesellschaftlichen und staatlichen 
Anforderungen und Erwartungen an Schule und Lehrerbildung mit den individuellen 
Entwicklungszielen und -aufgaben abzustimmen. Der Herausbildung eines eigenen und auf  
Selbstreflexion fußenden professionellen Berufsverständnisses der jungen Kolleginnen und 
Kollegen kommt dabei eine herausragende Bedeutung zu. 

Dies geschieht in unserer täglichen gemeinsamen Arbeit auch in Auseinandersetzung mit den 
gegenwärtigen relevanten gesellschaftlichen Herausforderungen, so dass auch wir als System uns 
kontinuierlich weiterentwickeln.  
 
Unsere Leitsätze, die unsere Arbeit am Studienseminar grundieren, meinen auch all diese 
Gedanken, wenn sie mit dem Satz beginnen: „Wir entwickeln gemeinsam unsere Seminarkultur 
weiter, in der es um ein lebenslanges Lernen und ein ganzheitliches Verständnis vom 
Lehrer*innensein geht.“  
 
Ich lade Sie ein, uns auf unserer Webseite kennenzulernen, gesuchte Informationen zu finden, 
Formblätter herunterzuladen etc., und freue mich auf virtuelle und persönliche Begegnungen.  
  

Michael Jung, OStD 

Seminarleiter 


